
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 8 (1932-1933)

Heft: 4

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


INHALTSVERZEICHNIS
Seite

Die Sonne seheint für alle Leut. Die Seite der Herausgeber 6

A.uf der Teufelsinsel. Von Henry BucKer 6

Wie ich zu meinem Berufe kam. Eine neue Rundfrage 14

Kinderweisheit. Lustige Aussprüche von Kindern 15

Die Farhe als Material. Von Gubert Griot 16

Kunstheilage. Walter Guggenbühl 17

Technik, Menschen und Heimat. Von Joseph" Saladin 19

Gedichte von Kindern. Aus der Sammlung von Traugott Vogel, Lebrer 24

Ehen, die nicht im Himmel geschlossen werden. Eine Heiratsvermittlerin
bat das Wort. Mit 2 Illustrationen von H. Laubi 26

Schwierige Entscheidungen. Bilderbogen für Erwachsene 34

Die Staketen-Krankheit. Von Abraham Kellenwurf 35

DER KLUGE MANN
welcher seine Interessen wirklich wahrt, baut in
sein Haus oder seine Wohnung gut tunktionierende

ZENTralheizungen ein.

ZENT-Heizkessel und

ZENT-Radiatoren sind

spielend leicht zu bedienen,
tatsächlich leicht zu reinigen,
sehr solid und gefällig.

ZENT-Boiler bedüden
überhaupt keiner Bedienung.
Schweizerische Qualitätsarbeit, daher kein Risiko
wie bei Auslandsware

ZENT A.-G. BERN
(Oster m und igen)
Die Lieferung erfolgt ausschliesslich durch die einschlägigen
Installationsfirmen.

2

Die 3onne scìieint ^ür alls I^eiit. Oi- Seit- clcr H-r->u5g-I>-r 5

^.ii^ tier Deulelsmssl. Von LI-nrz? SucL-r 6

^v^ie icli 2it meinem Dernle I^sm. Live n-n- kunilli-z^- 14

Dis ?arlze als Material. Von Luk-rt Lriot IS

KiiliStìiSiìa^e. ^Valt-r cZnjg-nIiüU 17

Deelmilî, ^enselien uncl Deimat. Von )o--xli S-I--Zin IS

(^e^ielile VtM Kintlern. ^us 3-r Salninlun^ von I'l-su^ott Vo^-I. L-Lrer 24

^lien. clie Niclit IM Dlmmel ^ssclilossen vvenclsn. Lin- n-ir-tsv-rinittl-rin
list 6sa ^Vort. 2 Illustrationen von H. 1^sul>i 26

8eli-tvisri^e ^ntsclieiclun^en. LiI<Z-rì>og-n tür L-w->-Iis-ne 34

Dis 8talcetsr>-Krar>!clieit. Von ^I-r-L-in K-II-nvnrt 3S

IîI.UQ^
v/eicksr zeine Inisrsüsn ivirlclîcii v,skrt. bsut in
sein I-Isui ocisr îsins ^oknung gut sunictioniersncls

^^^IIVsüisi-uiDZSi', sin.

^^^ll-I-Isi^^ssssI i^ncl

^^I^I-^sclisiOi-sn sine!

zpielsncl isiciit ?u keclisnen.
tstzscklick Isickt 2u reinigen,
iekr ;c>Iic! unci geisilig.

ìzeclu^ssi
llberksupt lesinsr ösciisnung.
5c>iv,si2eri!clie Quslilstîsrdsit. cisiier Icsin kizilco
tvis tzvi /^uilsnciivrsrs

â.-Q. S^IîVV
Osìs r» m u ri cj i g s 7i

Dis Lisistunz orioigt suzzcitiissziici, clutcii ciis sinzcitisgizsn
!n5îsllsiic>n5^îi'msn.

2



Seite

Der Mann aus Amerika. Von Michael Arien. Illustriert von Rodolphe Bolliger 38

Küchenspiegel.

Der kulinarische Völkerbund. Polnische, ungarische, rumänische und
serbische Rezepte. Von Elisabeth M. Dank 54

Der vereinfachte Haushalt
Mein Beruf. Von Frau Leni Aeschlimann 58

Kleine Teekunde. Von Mario Musso 60

Praktische Einfälle von Hausfrauen 66

Wie man aus alten Kleidern neue macht. Text und Zeichnungen für den

«Schweizer-Spiegel». Von Gsrtrud Brauchli, Paris 68

Vom Rhythmus ZUm Tanz. Von Trudi Schoop 70

Drei gemütliche Sklkapitel. Von Othmar Gurtner 77

Briefe an die Herausgeher. Die Seite der Leser 81

Das Titelbild stammt von Oskar Früh

In allen Papeterien
erhältlich

Geld-
Vorschüsse und

Anlagen
durch die

A
A
A

Schweizerische

Volksbank

Leite

Der 3.U3 Von I^icliael ^.rleu. Illustriert von îî.oclc)lpl»e 6alliier 38

K.ûcìte»spie^eî.

Der l^ulinariselie Vû1lrerì>und. polnisclis, nn^nrisolie, rumsni«cl»e nnil SSI'-

Der vereiniaelrte Dausllâlt
^isin Derul. Von ?rnn Icni T^esoliliinann 68

kleine l'eelrunde. Von >l-n!o >5usso so

?ràtiscì»e Linkälle von Daustrauen SS

XVis rnan aus alter» Kleicleru neue nraclit. 1°-xt un-l 2-ioIinung-n lür 6-n

Vorn ^.liz/tlunus 2U!U ^an2. Von 1°^uäl Zclioox 70

Drei ^ernütlrelie Llcilcapitel. Von Otiim-i- <Znà-r 77

Drieis au (lis Dsraus^elzer. Oi- 8-it- ä-r 81

Das ?Ae?öi?Ä s^amm^ von Os^ar DrÄ/t

In allen Papeterien
erliältlieli

Sslcj.
Vorzcllüzze uncl

Anlegen
clurcl» clis

à

à
ZekwàSfizcliS

Vo»(5l)SN>(



Die politischen Mächte

haben versagt!

Die geistigen Führer

unserer Nation
haben jetzt das Wort!

über die grossen Fragen
unserer Zeit schreiben die

bekannfesten deutschen Schriftsteller

in der Wochenzeitung

Die
Literarische

Welt
Fordern Sie noch heute Ihr
Freiabonnement an. Sie

erhalfen 4 Wochen kostenlos

„Die Literarische Welt"

Gutschein
An die

Literarische Welt, Verlagsges. m. b. H.
Berlin W 50, Passauer Str. 34 S

Senden Sie mir die wöchentlich erscheinende
30-Pfennig-Zeitschrift

„Die Literarische Welt"
kostenlos für die Dauer eines Monats

Name

Ort u. Strafje

Beruf

Falls ich Ihnen nach der dritten Nummer nicht
mitteile, dass ich auf den Weiterbezug verzichte, bitte
ich um weitere Übersendung bis auf Widerruf zum
Preise von Mk. 1.20 monatlich plus 20 Pfennig
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Jeder sieht sie sofort: sie verunstalten.
Man muss den Schreiner kommen lassen.
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zerkratzt weniger leicht, und wenn's einmal Kratzspuren
gibt, so behalten sie doch die Farbe, sind kaum sichtbar.

Wir polieren mit „Duco", matt und glänzend. Bessere

Oberflächen gibt es nicht. Dazu kommen die edlen,
künstlerischen Formen unserer Möbel, das gesunde,

schöne Holz, die peinlich exakte Verarbeitung. Das

gibt ideale Möbel. Wir verkaufen direkt an den Kunden,
also billiger. Verlangen Sie Offerte.
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